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— 


Mio. 280, Sonnabend, den 27 November 4 1834, 


= An D Es Sonntag den 30. Novbr, 1834, predigen in SEN 


nannten Kirchen: 


ei, Marien. Vorm. Hr. Dinc. Dr. Hoͤpfner. (Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr) 
Mittags, Hr. Cand Gretſel. Nahm. Hr. Archid. Dr, Kniewel. Donnerſtag 
Se = a et, dë SE Paſtor Bresler. ‚Ale 

un hr. 


Königl. Kapelle. Vormitt. Hr. Domherr Noſſolkiewiez. Noch. Hr. Prediger mu. 


St Johann. Vorm. Hr. -Paftor Rösner. (Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Naim. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 4. e Zoe 
Hr. Archıd. Dragheim. (Anfang 9 Uhr.) f 

Dominifanerfiche, > Vorm. Hr. Pred. Glowezewski. / 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. (Auf. 9 uhr. Beichte halb 3 Uhr.) 
Mittags, Hr. Archid. Schnaaſe. Nachm. Hr. Diac Wemmer. Mittwoch den 
3. Dezember, Wochenpredigt. Hr. Archid. Schnagſe. (Anf. 8 U 


EE Uhr.) 
St. Brigitta. Vormitt. Hr. Prediger Grotzmann. Rachmitt. Hr. Prior Müller. 


St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Pred. Boͤßormeuy. 


Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nahm. Hr. Pred. Satte. (Deutſch.) 
St. Bartholomä. Bor- und Nachm. Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag den 4. De 


zember, Wochenpredigt. Hr. Paſtor Fromm. : 
St. Petri u. Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt und Communion. Hr. Diviſt onspred. 
Hercke. (Anfang halb 9 Uhr. Die Vorbereitung dazu Sonnabend den 29. 
Rodember Nahm. 2 Uhr) Vorm. Hr. Pred. Böck. (Anf, 11 Uhr.) Sonn ⸗ 
tag deu 7. Dezember Communion. (Anfang 815 Uhr.) 


E $ Le = D 
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Se. Trinikatis. Vorm. Hr. Super int. Ehwalt. 
Nachm. Hr. Pred. Blec kt. Be S = 
St, Barbara. Vorm. Hr. Pred- Karmann. Nachm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. 


Mittwoch den 3. Dezember, Wochenpredigt. Hr. Pred- Karmann. Anf. 9 Uhr.) 


zeil, Bot, Vorm. Hr. Superint. Dr. Linde 
St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. Polniſch. 


Hei. Seidman. Borm- Hr. är. Dr. nitel. Anfang der Belde um 97% Uhr. 


St. Salvator Vorm. Hr. Pred. Be ı =: 0,00 
Spendhauuskirche. Vorm. Hr. Cand. Arendt. (Anf. halb 10 Uhr.) 
Kirche zu Altſchottland. Zem Hr. Commend. Brill. Dr E: 
Kirche zu St. Albrecht, Vorm. Hr. Prohſt Gong, (Auf. 10. Uhr Vorm.) 
SER Angemeldete F tem d e. 


Angekommen den 27. November 1834. 


Der Kaufmann Herr Gerhardt aus Verlin von Königsberg, log im eugliſchen 


Hauſe. Herr Oeckonom Heine von Subkau, log. im Hotel de Thorn. Frau Kriegs⸗ 


Nathin Henning nebſt Fräulein Tochter aus Graudenz, log, im Hotel d Oliva. 


Publicandum. 


1. Die vonn des Königs Maieſtät der Katholiſchen Gemeine K 


Wermelskirchen 


Diet 9 Uhr- Beichte hab uge) ) 


\ 


Regierungsbezirks Düffeldorf, zum Reubau ihrer Kirche und eines Pfärrhaufes, wozu 


es der armen Gemeine deren Kirchengebäude und Pfarrgut zur Zeit der Reformation 
an die Evangeliſchen übergegangen find, am Mitteln fehlt, Allerhoͤchſt bewilligte allge⸗ 


meine katholiſche Hauscollecte wird in dieſer Stadt und deren Gebitt in der Woche 


som. 1 bis 6 Dezember e. auf die gewohnliche Weiſe abgehalten werden. 


Danzig, den 17. November 1834. 


a Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter. und Kath. ee 
2 ` y VG 5 d RT — së Lë ER > e A š z = " 


EE ‚Avetissemente 3 
NER Berechtigung zur Schugtenfahrt dom Milchpeter bis Weichſelmuͤnde „ von 
Trinitatis 1835 ab auf 3 oder 6 Jahre, ſoll ix einem SS Gë 

SS den 4. Degember c. Vormittags 11 Uhr 


TENA Auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bater anſtehenden Lieikations⸗Termin 
m Pacht ausgeboten werden. Die Bedingungen find in unferer Regziſtratur einzuſe⸗ 


den. Danzig, den 4. November 1834. SE 
EES Sherbürgermeiſter, Bärgermeifter uns Rede 


— 


E 


E EE ae 


ver d i n bung. S 
3. + Unire geſtern vollzogene eheliche Verbindung beehren wer uns hiemit unſern 
Verwandten und Freunden Matt befonderer Meldung ergebenſt anzuzeigen. 2 5 


Memel, den 19. Nopember 1834. EN 
3 „ 
SS Julie Schleus ner geb. v. Duisburg, 
A. Heute Morgens B Uhr entſchlief fange meine geliebte Gattin Zenriette geb. 
Strasburg, nach eiter zwei Monate langen ſchweren Krankheit in ihrem 45ſten Le 
bensiahre. Sechs unmündige Kinder beweinen mit mir ihren Hingan. 
Danzig, den 28. November 4% %/%/% dea, 
5. Geſtern Mittags um 12 Uhr, rief der Herr über Leben und Tod meine in- 
nigſt geliebte, unvergeßliche Gattin: Laura Friederike geb. Boffert van meiner Sei⸗ 
te, nachdem wir anderthalb Jahre durch eine unbeſchreihlich glückliche Ehe verbunden 
geweſen waren. Sanft und ruhig entſchlief fie — 20 Jahr alt — in ihren Herre 
und Heilande, den Ze von Grund der Seele liebte, und noch mitten unter dem ſchme⸗ 


ken Leiden ihrer Krankheit freudig bekannte. Imausſprechlich iſt mein Schmerz; denn 


einfam ſtehe ich nun mit meinem verwaiſten, halbjährigen Soͤhnchen da; aber der un⸗ 
erſchütterliche Glaube, daß die Vollendete heimgegangen it in das erſehnte Land, wo 
Gott abwiſchen wird alle Thränen von ihren Augen, und die frohe Zuverſicht, daß ; 
Er auch meine heißen Thraͤnen trocknen werde, vermag mein tiefgebeugtes Herz auf:; 
zurichten. — Allen Freunden und Bekantzten diere Anzeige in Stelle beſonderer Mel⸗ Së 
dung. Wuſt, Prediger zu Pröbberna. ; 

Proͤbbernau, den 27. November 1334. S 


— 


3 = K heaters Ange ige E 

6. Künftigen Mittwoch den 3. Dezember, wird zu unſerm Benefize aufgefuͤhrt, 
zum Schenna: Der Zweikampf im dritten Stock, pose in 
L ap don Angely, Hierauf zum erſenmale: Freyen nach Vorſchrift, 


oder: Wenn Sie befehlen, Luſtſpiel in 4 Akten von Doctor Töpfer. 
Indem wir Ein Hochzuverehrendes Publikum zu dieſer Vorſtellung ergebenſt 
einladen, zeigen wir hiermit an, daß Billette zu Logen und Sperrſitzen nur im 

Theater⸗Burcau zu haben find, und daß für die reſp. Abonnenten ihre Platze bis 

Dienſtag Mittags reſervirt bleiben. Fr. Weiſe und Frau. ` 


* 


Se 


* 


JJ 8 


5 ; Lit er arif che An „ = Be: 
EN d an der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geifigafte A6 755. it. 
an nn „„ 

Sa G. J. Derdam’s Grundfäge, nach. welchen 3 

; EE e 

alle Arten von Dampf⸗Maſchinen 

zu beurtheilen und zu erbauen find. Ein populäres Zand⸗ und Lehrbuch 
für Maſchinenbaumeiſter, Fabtikheſttzer und Gewerbsſchulen. Erſte und 

zweite Abtheilung, enthaltend: allgemeine und beſondere Betrachtungen 

; uber die mechaniſche Kraft des Dampfes; Beſchreibung verſchiedener Ar⸗ 
ten und Sormen von Dampfmaſchinen, Berechnung des Kraftvermögens 

derſelben ꝛe. Aus dem Zolländ. von Dr. C. 3. Schmidt. Mit 12 Rue 
pfertafeln in Solio. 8. 2 Zug 15 Sgr. , 55 E 
SE des IV. Bandes 1. und 2. Abtheil. von Verdams Werkzeugskunſt u. d. 
69. Bd. des Schauplatzes der Küͤnſte und Handwerke.) BE : 


Die Dampf⸗Maſchine, eine der wihtigfen Erfindungen neuerer Zeit, ſpendet 
der Gewerbthaͤtigkeit einen unerſchoͤpflichen Reichthum an Kraft. Indem fie einer⸗ 
ſeits eine vermehrte, wohlfeilere Produktion ſchafft, eröffnet. fie andererſeits mächtige 
Mittel zur Verfuͤhrung der durch fie gewonnenen, Produkte, befördert flugſchnell die 
ſie verhandelnden Reisenden und bringt Staͤdte und Volker auf unglaubliche Weiſe 
näher. Nachdem dieſe Vortheile bereits anerkannt ſind, hat ihr hoher Werth neuer⸗ 
dings dadurch unendlich gewonnen, daß es dem menſchlichen Erſindüngsgeiſte gelang, 
Fe auf Chauſſeen und Eiſenbahnen als fortſchaffend e Kraft 1 und zahl⸗ 
loſe Zugthiere zu erſparen. Rach dem Urtheile aller Sachberſt ndigen kann obige 
Arbeit Verdams vorkrefflich genannt und ihr an faßlichem Vortrag u. Gruͤndlichkeit 
kein anderes deutſches, engliſches oder franzoͤſiſches Litergturprodukt gleich geſtellt werden; 
deun als Profeſſor der Mechanik befähigte den Verfaſſer umfaſfende khebretiſche Seng, 
DIR und zahlloſe praktiſche Erfahrungen zu dieſem Werke, das in 3 Bänden von ca. 
80 Bogen und 24 Foliotafeln dieſen aginn Gegeiftäud gründlich umfaffen wird. 
SE n En SE 
8. Sonnabend, den 29. November Mittags 12 Uhr, Generalberſammlung auf 


der Reſſource vom Fiſcherthor, zur Berafhung uͤber das Fortbeſtehen der Geſellſchaft 

und die hiermit in Verbindung ſtehenden Angelegenheiten. Das Comité = 

POE A a A A A A A) 

8 9. Montag, den 1. Dezember Nachmittags um A Uhr, iſt die monatliche & 
Verſammlung des Miſſions⸗Vereins in der Engl. Kirche, Heil. Geiſtgaſſe M 964. 2 A 
PPP . O 

10. Zur General⸗Verſammlung Dieuſtag, den 2. Dezember Abends 6 Uhr, ladet 
die verehrt. Mitglieder hiemit ergebenſt ein. VVV SS 

Die Comitee der Reſſource zum freundſchaftlichen Perein. 


Zant erg? 


— 


„% E S, es 


11. Da der Druck meines Werkes „die Kreuzherren in Danzig,“ zum Beſten der 
i und bei der Stadt Titz durch Feuer Verunglückten, anorgen oder übermorgen 
beendet iſt und alsdann die verehrten Pränumeranten dem Werke in alphabetiſcher 
Ordnung vorgedruckt werden, ſo bitte ich im Falle Jemand dieſem wohlthaͤtigen 
Zwecke noch beitreten will, gefuͤlligſt in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei, wo eine Prá- 
uumerationsliſte ausliegt, ſich einzufinden. Peter 5. E. Dentler jun. 
Danzig, den 26. November 1834. . ; 5 
eegene 
12. Nach Beſeitigung vielfacher Hinderniſſe iſt es mir gelungen mit einem 28 
Q der erſten Modiſten Lendons in Verbindung zu treten, fo daß ich die neueſten 0 
G Bacons zu Kleidungsstücken aller Art früher, und vermoͤge der mitgeſchickten H 
Modelle gründlicher heſitze, als fie die Journale zu liefern vermögen. Indem 6 
© ich ein reſp. Publikum hiemit in Kennkniß fege, empfehle ich mich ganz gehor⸗ © 
© ſamſt unter Zuſicherung einer prompten und reellen Bedienung. 8 E 
0 i N Deer Schneidermeiſter C. A. Krauspe, 
CH Heil. Geiſtgaſſe M995. neben dem Kaufmann Herrn Jahn. A 
C11!!! 79T | 
13. Auftrage zur Verſicherung gegen Jeuersgefahr bei der Londoner⸗Phoͤnir⸗Aſſecu⸗ 
ranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. ange: 
nommen im Comptoir Wollwebergaſſe M 19911. ; ; 
14, Am 27. d. M. Vormittags, iſt in Langgarten ein hellgelber, großer engliſcher 
Punſcher, Namens „Hektort — mit ganz abgeſchnittenen Ohren und einem ledernen 
Halsbande, worauf der Name von Weiher, Adi. der 2ten Diviſion — verloren gr: 
gangen. Der ehrliche Finder wird gebeten „ihn gegen eine Belohnung von 1 H 
im Haufe des Herrn Kaufmann Wegner in Langgarten abzulief enn. 
15. Leſer zur Staatszeit., Elbing. Anzeig., Dampfboot, Diet. u. Gumbiner Int. Bl. billig, 
Seipz. Pfenig⸗Magaz. (4 Sgr. 24 Jahr), dit. Hell. Mag. (3 Sgr.), geſucht Peterſilg. 1473. 
16. Ein geſittetes junges Mädchen wüͤnſcht in einem anſtändigen Haufe in der 
Stadt oder auf dem Lande ein Engagement als Wirthſchafterin. Naͤheres zu er⸗ 
fragen bei dem Kaufmann Bepner, Jopengaſſe . 566. 

17. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der fertig rechnen und ſchreiben kann und 
gute Schulkenntniſſe beſitzt, findet zur Erlernung der Handlung ſogleich ein Unterkom⸗ 
men. Plautzengaſſe beim Backer wird gefällige Nachweiſung darüber ertheift. 
168. In meiner Band⸗ und Seidehandlung kann ein in dieſem Fache erfaͤhrner 
Sandfungsdiener plaeirt werden und das Näheres deshalb bei mir erfahren. 

; A. D. Rofalowsty, Langgaſſe neben dem Thor. 


19. Wenn ein VBurſche von guten Eltern Luſt hat die Schuelder⸗Profeſſion zu Fer- 
nen, der melde fih Wollwebergaſſe M 534. . 3 


da 


„„ S 


EECHER E 
Ein Kutſchwagen welcher diefir Tage ledig retour nach Koͤnigsberg fuͤhrt, und 
eine in Federn haͤngende Verdeck⸗Chafſt, fährt nach Berlin. Reflektirende belieben 
ſich zu melden im Gaſthofe 3 Mohren. e SE ) 
E ner e E b „ ge n. ; 

21. Das im beſten baulichen Züſtande befindliche Grundſtöck Meugarten 2 509. 
iſt miethlos und jetzt geräumt, kann daher ſogleich oder nach Bequemlichkeit bezogen 
werden. S == RENTE SES SE S RT, 
3 Es beſteht in einem herrſchcftlichen Wohnhaufe mit 7 decorirten Zimmern, dop⸗ 
pelt gewölbten Kellern, “guter Küche und Speiſckammer z einem gemauerten Stale 

für 8 Pferde, Wagenremiſe und Futtergelaß; einer masfiven Domeſtiken⸗Wohnung 
mit 3 Zimmern und einem maſſiven Keller und einem Garten. Da nunmehr das 

Tempelburger Wafer hergeſtellt wird, fo hat es laufendes Waſſer auf dem Hofe und 

3 Fontainen im Garten. ER ae SE 
Herr C. Socking, wohnhaft dichtbei AS 508. wird das Grundſtück den Her 
ren e EE die Güte Haben. Das Nähere iſt Breitegaſſe AS 1221, 

zu erfahren. \ 5 3 SE 
22. Langgarten AS 208. vis a ‚vis dem Gouvernementshauſe, iſt ein meublirter 
Saal mit einem anſtoßenden Schlafkabinet an einzelne Herren zu vermiethen. 
23. Auf Schnüffelmarkt Ne 712. find 3 Zimmer int Meudeln an einzelne Per⸗ 


ſonen zu bermiethen und ſogleich zu beziehen. SE ef 
24. Fraliengaſſe M 878. find Stuben mit auch ohne Meubeln, mit Bekoͤſtigung 
an einzelne Perſonen billig zu bermiethen und ſogleich zu beziehen. a 
25. Laugenmarkt AS 452. find mehrere Zimmer mit auch ohne Meubeln zu ver⸗ 
miethen und ſogleich zu beziehen. ze Bl : 
26. Am Wall bei der Brabant AG 1763. find. 2 Oberwohnungen zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Naͤheres Vrabant AS 1766. . „„ 
27. Heil. Geiſtgaſſe NE 782. iſt eine ſchon decorirte, meublirte Stube nebſt Schlaf⸗ 


kubinet an einzelne Perſonen billig zu vermiethen und gleich zu beziehen. ; 
25. Zwirn⸗ und Zërettogfoscbe AS 1156, iſt eine Stube mit Meubeln an einen 
einzelnen Herrn zu vermiethen und gleich zu beziehen. . Së 
29. Tobiasgafſe M1357. iſt ein Logis von 4 groſſen, 1 kleinere Stube, Boden, 
Küche, Speiſekammer, Keller, Apartement, Waſſer auf dem Hofe, Holzſtall, Wagen⸗ 
remiſe, Pferdeſtall und Futtergelaß zu Oftern k. J. zu vermiethen. Nachricht daſelbſt. 
es er Ancienen 5 Ze 
30. Freitag, den 5. Dezember 1834 Vormittags um 10 khr, werden auf Bertie 
dung Es. Königl. Wohll, Commerz. und Admiralträts⸗Collegiums die unterzeichneten 


g 


* 
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Mitter auf den Sprider „Lange Lauf“ am Ende der Epeiherinfet dem Krahnthor 


gegenüber gelegen, an den Meiſthitenden in oͤffentlicher Auktion (für Rechnung 8: wen 


© e angeht) gegen ſofortige baare Bezahlung verkaufen 

circa 300 Stein er ruſſiſchen Hanf, 
„ 100. kruſſiſche Hanfheede und 

56 Stuͤck ruſſiſche rohe Rinderhaͤute, 


welche im Schiffe „Bid“ vom: Secwaſſer mehr oder weniger beſchadigt hier einge⸗ 
bracht find. Katſch und Gorgs 


. Sonnabend, den 6; Seu E Mittags 12 Uhr; werden auf dem Hofe 

; des ehemaligen Karhiefiter = Kloſters, eine Parthie von der Artillerie aus rangirter 

Geſchirr⸗ und Reitzeug⸗Stücke, meiſt bietend und gegen gleich baste Bezahlung Sent 

lich verkauft werden, — Wilkins r Eisusenant und RERE 
Danzig, den 28. November 1834, 


. Freitag, den 12. December Vormittags um 10 Uhr, werden die Ante = 


zeichneten Mäkler in dem Haufe Laugenmarkt Ne 424., von der Matzkauſchen gaſſe 


kommend rechts das zweike, in oͤffentlicher Auction an den Meiſtbtetenden gegen 


baare Bezahlung in Pr. Cour. verſtenert verkaufen 
10 Kiſten vorzüglich ſchoͤne Malagaer Traudenroſinen, Smyrnger und Mals- 


gaer Feigen, einige Schachteln ſehr ſchoͤne Succade, Smyrnaer Roſienen, Cathari⸗ 


Ben Pflaumen, fpe Mandeln, bet, Suͤßmilchs⸗ Kaͤſe und verſchiedene andere Wag⸗ 
ven. Member und — 
Danzig, den 29. Nopember 1834. Se 


33. Montag, den 29. Dezember 1334. ep auf gtt er im EN i 


tions-Locale, Jopengaſſe AS 745. öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden ge⸗ 


gen baare Zahlung in Pr. Coeur. zugeſchlagen werden: 


Eine Sammlung von Buͤchern berſchiedenem Inhalts, wovon die BEEN 


Verzeichniſſe im Auctions: Bureau, Buttermarkt M 2090, zu haben find, 


e Sachen zu verkaufen in Damig. 
À Mobilia oder bewegliche Sachen. 


"SE Be zweckmaßigſten Pathengeſe Se S 
beſtehend in ne Medaillen, mit dem Bilde des Erlöfers, Barſtellung der Taufe 
and andern heiligen Handlungen, fo wie mit paſſenden Deakfprüchen, fi nd in großer 
Auswahl und air E berſchiedenen Preiſen Di pater; Heil. Sal 55, in 
der Buchhandlung St. Sam. Gerhard. 
D en an Wou für Seren, empfiehlt ©. W. Schaͤpe, 

s EE Heil En und UNSERE ES 


v 


77 


36. Pecco⸗, Congos Hayſan⸗ u. Kugelthee und ein Sortiment Berliner Dampf⸗ 
Cho colade von 8 Sgr. an bis zu 1 äis. a u wird verkauft Heil. Geiſtgaſſe Ro. 
USD SEN mann) EOS KNepdorff geb Seyerabendts 
0293393338333, 3 2309532990999 
637. Von der unlängſt beendeten Frankfurt a. O. Mefe ſowohl, als auch 
Lurch directe Beziehung aus den beſten Fabriken, gingen mir dieſer Tags bes 
deutende Sendungen von Tuchwaaren ein. Darunter zeichnen fich beſonders a 
© die Tuche in dem allmaͤhlig ſteigenden Preiſe von 2 — 3 Aa, ihrer vorzuͤg @ 
lichen Preiswürdigkeit und ſchoͤner echten Farben wegen, ſehr vortheilhaft P 


PERS C. L. Koͤhly, Langgaſſe AG 532, 


D 


Danzig, den 28. November 1834. Ki z : ® 
.... d . 
36. Moderne Sckeitelflechten in allen Farben, fo wie die beliebten Floret⸗Thee⸗ 


handſchuhe, gingen ſo eben ein. E. E. Zingler. 


39. Eine ſchoͤne Auswahl Spielſachen und große Wagen für Kinder, Gut, 
fo>, Damm⸗, Schach⸗, Kaifer- und mehrere unterhaltende Spiele, riit > — — 
; Re J. C. Puttkammer. 
P... 22232. B 32:2 DHADE 
40. Die beliebte Dampf- Chocolate von Witerhe in Polsdam, verkaufe ich 
‚für den Fabrikpreis don 7 bis 20 Sgr. a H. Die vorzüglich leichten Tabacke & 
von Miller & Weichfel in Magdeburg, als: feiner leichter Canaſter ohne Rip⸗ 3 


i 8 pen, a H 20 Sgr., Mangti⸗Taback ohne Rippen, a U 15 Sgr., Varinas⸗Por⸗ 
O torico⸗Melange W 1. 4 % 15 Sgr., dito NT? a H 12 Sgr., leichter Por & 
© torio a H 5 Sgr., Holl, Voll⸗Heeringe a Stuck 1 Sgr., in Aötheil billiger, @ 
© und empfehle mich zugleich mit Gowurz⸗Waagren unter Zuſſcherung der veelen G 
© Bedienung, zu den billigſten Preifen ` ED . Füß ner A 

; > i $ Heil. Geiſt⸗ und Kuhgaſſen⸗Ecke. AS 918. 

PPP a 
al. „Um eine in Commiſſion habende Parthei engl. Fahence, bestehend in 

Schuͤſſeln, Teller, Thee- und Milchkannen, Taſſen ae: ganzlich zu raͤumen, bin beauf: 
tragt, ſolches entweder im Ganzen oder theilweiſe zu ſehr billigen Preiſen zu erlaſſen. 

S J. C. Putikammer, Langgaſſe AS 60. 

SE EE ee 

© 42. Eress⸗Linnen in allen Breiten, ſchleſiſche Bezige, Juletke, Federkinnen, 


© gebleichte und ungebleichte Parchende, feine Handkuͤcher, Caffee⸗Servietten mit @ 
der Auſicht von Paris, Hamburg ꝛc., Schuͤrzenzeuge, weiße und couleurte Fut⸗ 
ter⸗Cattune und andere Artikel erhielt und empfiehlt 5 
S -A K.. ð v Ee AAE EE 

Seiren TECH HIST ED ` 


ee... . 


„ - mi — „ 
Beilage zum Danziger Intelligenz „Blatt. 


No. 280 Sonnabend, den 29. November 1834. 


43. Alle Arten Volkskalender 
ſind in Auswahl vorraͤthig in der Buchhandlung ven Fr. Sam. Gerhard, 
: E S YN Heil. Geiſtgaſſe M 755. : 
A: ` ra SC A 57 zt 2 3 N S ` 
a. Caffee von vollig reinem Geihmad.a 8 Sgr. 
pr. H, feinen Melis⸗Zücker a 6 Sgr., Kirſchkreide a 4 Sgr., Leckhonig a 4 Sgr., 
geſchaͤlte Aepfel und Birnen a 4 Sgr., bete Catharinen⸗Pflaumen a 5 Sgr. und fri⸗ 
ſche holland. Heeringe a 1 Sgr. bis 1½ Sgr, empfiehlt die Gewuͤrzhandlung am 
Brodtbaͤnkenthor M 6914. VVV i 
45. Mit feinem wirklichen Hamburger Naffinade in Broden, friſchen Holl. Voll⸗ 
Heeringen in 1s und einzeln, ſo wie mit allen andern Gewuͤrzwaaren zul billigen 
Preiſen, empfiehlt ſich FS. G. Kliewer, Aten Damm AS 1287. 
46. Weiß ⸗Bitter⸗ Bier, 
welches ſich durch feine vorzügliche Guͤte auszeichnet, erhält man 7 Bouteillen fir 5 
Sgr. am Brodtbänkenthor M 691. ; ie ö 


47. Heute Abend ſauern Klops und verſchiedene andere Speiſen. se 
\ en J. G. Baſſler, vor dem hohen Thor. 

458. Pommerſche Gaͤuſebrüſte und Keulen, Gäuſeſchmalz, einmarinirte Reunau⸗ 
gen, abgekochten Schinken und Poͤkel⸗Rindfleiſch, ſaͤchſiſche und liebſche Wurt, ſau⸗ 
ren Kumſt, faure und Pfeffergurken, eingemachte Blaubeeren⸗, Kirſchen⸗ und Pflau⸗ 
N iſt kaͤuflich zu haben Wollwebergaſſe AS 543. im Zeichen 3 Schweins⸗ 
koͤpfe. , ee) = 

49. Trocknes ellern und eichen Klobenholz a 2 Gë 17 for. 6 A pro halbe 
Klafter, fihten Klobenholz a 2 K 5 fgr. und Gallerholz a 2 Ar bis frei vor 
des Käufers Thuͤr, in ganzen, halben und viertel Klaftern, wie auch 2⸗ und Zjon. 
Gallerbohlen find zu haben Buttermarkt bei Block. Auch find daſelbſt 3 am But: 
termarkt belegene logeable Häufer nebſt Stallungen ſogleich oder zu Oſtern rechter 


Zieheztit zu vermiethen. 


non Immobilia oder unbewegliche Sachen. i 
8 z pir a x 7 ` t e 
50. Das den Michael Schoͤnvergſchen Erben gehörige, anf der Niederſtadt in der 
kleinen Schwalbengoſſe unter den Servis⸗Nummeru 572., 573, und 574. und NF 


EE, 


17. des Gppothotenbudis gelegene, auf 181 dE 8 Sgr. 8 K grrichtlch veran- 
ſchlagte Grundſtück, welches in drei maſſiv erbauten Wohnhaͤuſern von ref. 1 und 885 
2 Etagen nebſt einem Seitengebäude und Hofraum beſtehet, ſoll in nothwendiger 
Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf : 
= ne Din BE Dezember . ; ; 
vor dem Anctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Zaugleich werden alle unbekannten Realpraͤtendenten aufgefordert, in dem an⸗ 
ſtehenden Termine ihre Gerechtſame wahrzunehmen bei ihrem Ausbleiben aber zu 
gewärkigen, daß fie mit dieſen Anſprüchen an das Grundſtuck oder deffen: Kaufgelder 
prahovi werden follen. n asen e X 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in unſerer Negiſtratur, fü 
wie bei dem Auktionator eingeſehen werden. l SS 
Danzig, den 16. September 1884. ; ; 
koniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 
Sachen zu verkaufen guſſerhalb Danzig: 
ng ss, ‚Immobilie oder unbewegliche Sachen. | 
51. „Das den Geſchwiſtern Delrich zugehörige, in der Dorſſchaft giga 
24, des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, welches in einer Kathe und 20 
Morgen Land, worunter 14 Morgen Wieſen und 6 Morgen Ackerland befindlich, 
beſtehet, fol auf den Antrag eines Glaͤubigers nachdem es auf die Summe von 
788 K 10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden „im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation verkauft werden, und es ſtehet hiezu der Likikationstermin auf. - 
n a 2 
vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in unferm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an: 
„Ee werden daher beſiz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 
dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu berlautbaren „ und es 
hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Uumſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſes Grundstücks, fo wie der neueſte Hypothe⸗ 
kenſchein iſt käglich auf. unſerer Regiſtratur einzuſehen. — er 
SE Marienburg, den 10. September 1834. ...... ĩͤ A S 


52 Das der Wittwe Barbara Sroͤſe zugehorige, in der Dorfſchaft Marcushoff 
Sub ANE 38. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, welches in einem Wohnhaus‘. 
fer Stall und Scheune und 5 Morgen 133 ORuthen Land beſtehet, fol auf den 
„Antrag eines Gläubigers nachdem es auf die Summe bon 274 u gerichtlichh 


2709 wer 


abgeſchaͤtzt worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, fund 
es ſtehet hiezu der Lizitationstermin auf ES GC 
; : den 3. Februar k. 


bor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in ünſerm Verhoͤrzünmer hieſelbſt an. ep 


Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 


dem angeſetzten Termin ihre Gebote in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat 


der Meiſtbiktende den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht geſetzliche Umſtande ei⸗ 
ne Ausnahme zulaſſen. Die Tare dieſes Grundstücks, der neueſte Hppothekenſchein 
und die Kaufbedingungen find taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Marienburg, den 8. Oktober 1884. . 
xͤöniglich Preuß Landgericht 
Eis da! ig nnn 
53. Auf den Antrag der Vormünder der nachgebliebenen Kinder des am 18. De⸗ 
zember 1829 zu Reichfelde verſtorbenen Einſaaßen Johann Gabriel Preuß, iſt üb⸗ 
den Nachlaß deſſelben der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet, und demzufolg 
zur Liquidation und Verification der Forderungen der zeither bekannt gewordenen. 


4 


ſo wie der unbekannten Glaͤubiger der gedachten Johann Gabriel Preußſchen Nach⸗ 


laßmaſſe, ein Termin auf res Du 
: den 30. Januar 1835 : 
sor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in unſerm Verhoͤrzimmer anberaumt worden. 
Hiezu werden die ſaͤmmtlichen bis jetzt unbekannt gebliebenen Gläubiger des 
gedachten Nachlaſſes, fo wie folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger: 
1) die Predigerwittwe Erdmann, SE 5 

2) der Organiſt Remſchitzbi, 5 EEE 24 SS 
3) der Probſt Zegtereft, "e SS SE 
4) die Catharina Siebrandt geb. bieten, — =- FRE Se 
5) die Maria Möller verw. Pietrawska und deren Erben mit der Schong 
vorgeladen, entweder perſönſich zu erſcheinen, oder ſich durch zulaͤßige gehörig infor⸗ 
mirke und legitimirte Mandatarien, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarien Roſocha und Trieg⸗ 
laff vorgefihlagen werden, vertreten zu laſſen, demnachſt ihre Forderungen nicht nur an- 
zuzeigen, ſondern auch deren Richtigkeit nachzuweiſen, und ſodann weiteres vechtliches 
Verfahren, bei Nichkwahruehmung des obigen Termins, dagegen zu erwarten, daß die 
ausbleibenden Creditoren aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig werden erklaͤrt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Be⸗ 
friedigung der fih meldenden Glaͤubiger von der Preußſchen Nachlaßmaſſe noch übrig 
VVVVVVVVVV ö ö 
` Marienburg, den 12, Juni 1834. : 
Königl. Preuß Landgericht 


H 


Wechsel und Geld Cours. 
5 Danzig, den 28. November 1834. SC 
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pa Briefe. Geld. 


; SN HAR Subrgr. Silbrgr. 
London, Sicht. i 
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